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158 PETER LEHNER

Alpen. Die Eismassen welche das Luganergebiet mit einer Mächtigkeit von max.
1200 m (bei Lugano) bedeckten, nährten sich vom Überlauf des Addagletschers
über die Lücke von Croce, WMenaggio, und desjenigen des Tessingletschers über
die Lücke des Ceneripasses.

Über diese hoch gelegenen Rücken konnten nur während des Höchststandes
beträchtliche Eismassen fliessen. In der übrigen Zeit lagerte im Luganergebiet
eine riesige Eisdecke die nur durch geringmächtige Zuflüsse genährt wurde. Beim
Rückzug der grossen Talgletscher wurden diese Zuflüsse frühzeitig abgeriegelt,
so dass hier eine mächtige Toteismasse liegen blieb (vgl. R. Staub, 1938).

Diese Überlegungen machen die Annahme einer glazialen Kolkung für die
Entstehung des Beckens des Luganersees unw*ahrscheinbch.

Die Deutung der Oberflächengestalt des Luganergebietes als versunkene Landschaft

scheint viel einfacher und naheliegender. Für eine derartige Annahme
spricht auch die Beobachtung, dass sich zahlreiche Bacheinschnitte und
Gratrücken unter das heutige Seeniveau fortsetzen.
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